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Die heutige Rummer umſaſzt 12 Seiten
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In der Kolonialgeſellſchaft hat ſich Herzog Johann Albrecht von
Mecllenburg über die Anſiedler in unſeren Kolonien eingehend geäußert

Das Abgeordnetenhaus führte am Mittwoch die Hiberniadebatte zu
Ende und überwies die Vorlage an die Budgetkommiſſion

Die Kanalkommiſſion hat am Mittwoch auch die Regierungsvorlage
über den Großſchiffahrtsweg BerlinStettin angenommen

die Londoner Preſſe befaßt ſich weiter mit den Erklärungen Bülows

Seit den beiden Tagen 29 und 30 November ſoll Port Arthur in
folge des Bombardements einem rieſigen Hochofen gleichen in dem
alles in Flammen eingehüllt iſt

Deutſchland und England
Halle 1 Dezember

Aus Berlin 30 November wird uns geſchrieben Warum nur Graf
Bülow ſeine Aeußerungen über die deutſch engliſchen Beziehungen nicht

im Reichstag getan haben mag warum er ſie in der Form einer
Unterredung allerdings gerade zur Zeit des Reichstagsbeginns
n die Oeffentlichkeit brachte So fragt mancher und fügt wohl auch

t vom Parlament aus eine ſolche Rede ſchon durch die Un
arkeit des Wortes einen ſtärkeren Widerhall gefunden haben würde

r erhalten von einer Seite die wir für wohlunterrichtet über die in
Betracht kommenden Abſichten halten dürfen hierauf die Antwort daß
dem Reichskanzler daran lag von einem Engländer Näheres über
die eigentümlichen Stimmungen zu erfahren die mehr oder minder klar
und ausgeſprochen Deutſchland gegenüber herrſchen um auf demſelben

Wege wieder durch die Vermittelung eines engliſchen Journaliſten die
abſolute Haltloſigkeit des Mißtrauens darzutun Graf Bülow wendet ſich
mm die öffentliche Meinung in England an deren denkenden und nicht

vernünftiger Vorſtellung unzugänglichen Teil dem deutſchen
Publitum würde er nichts Neues mit ſeinen Ausführungen geſagt
jaben nichts was nicht längſt bei uns der Billigung weiter Kreiſe

wäre Außerdem aber bot die Form einer Unterredung
theit die deutſch engliſchen Beziehungen in mehr intimer
die perſönliche Auffaſſung kennzeichnender Weiſe zu erörtern

in einer Reichstagsrede möglich war Jm Reichstag
Graf Bülow namens der verbündeten Regierungen in dieſem

Falle konnte er vor allem ſeine eigene Meinung zur Geltung bringen
ind dadurch hoffen die Wirkung des Eindrucks zu verſtärken Es iſt

naßen ein Privatiſſimum das Graf Bülow den Engländern
Er ſucht ihnen mit den Beweisgründen des geſunden Menſchen

z beizukommen ihnen zu zeigen daß es Geſpenſter ſehen heißt
n Ausbau unſerer Flotte die Vorbereitung eines deutſchen An

zu erwarten Ein großes Unglück nennt Graf Bülow einen
ieg zwiſchen Deutſchland und England eine unverzeihliche Tat

Staatsmannes der einen ſolchen Krieg abſichtlich oder durch

Mangel an Klugheit und Mäßigung hervorrufen würde Kann man
aufrichtiger und ehrlicher ſprechen Kann man mit noch beſſeren und

treffenderen Worten einen törichten nachgerade lächerlichen Argwohn
wenn es ſich nicht etwa um eine bekannllich ſchwer heilbare Fixe Jdee
handelt in den Bereich des Abſurden verweiſen Es ſcheint daß die
Engländer mit Unrecht den Ruf genoſſen haben kühle Politiker zu ſein
die nur auf Tatſachen etwas geben und ſich nicht von Selbſttäuſchung
gefangen nehmen laſſen Niemals in den letzten Jahren iſt von
autoritativer Seite aus die geringſte Drohung gegen England laut geworden
nirgends im deutſchen Volk würde ein Krieg gegen England als populär
empfunden werden Und doch herrſcht dieſe mißtrauiſche Meinung in
England die beinahe an Furcht grenzt Daneben freilich eine Eiferſucht
auf unſere wachſenden Erfolge auf dem Weltmarkt die beinahe an ſchäbigen
Krämerneid grenzt Als die Ruſſen die engliſchen Fiſcherboote bombar
dierten war die deutſche Preſſe einmütig mit der Offentlichkeit die Untaten

des baltiſchen Geſchwaders zu verurteilen einmütig auch in Sympathie
bezeugungen Der Dank dafür iſt geweſen daß die engliſche Preſſe ſich
die von franzöſiſcher Seite ausgehenden Verdächtigungen zu eigen machte
wonach Deutſchland durch Warnung an Rußland den Zuſammenſtoß mit
verſchuldet haben ſollte Alles in allem die engliſche Nation würde
vielleicht zu einer beſſeren Meinung zu bringen ſein bei der engliſchen
Preſſe ſcheint der Bekehrungsverſuch vergeblich Jn dieſer Preſſe ſind
notoriſch ehemalige Deutſche tätig die aus mancherlei Gründen einen
unüberwindlichen Groll gegen ihr Vaterland hegen

Jn derſelben Angelegenheit wird uns unter der Spitzmarke Das eng
liſche Weſpenneſt von anderer Seite aus Berlin geſchrieben Graf Bülow
pflegt den Zeitpunkt für ſeine Unterredungen mit Vertretern der Preſſe
ſorgſam auszuwählen Solche Ausſprache iſt ihm deshalb Mittel auch zu
dem Zweck für eine in ſicherer Ausſicht ſtehende parlamentariſche Er
örterung derſelben Angelegenheit auf ſeine frühere Erklärung ſich beziehen
zu können Für die Etatsdebatte im Reichstag iſt eine Anfrage an die
Regierung über Deutſchland und England in erſter Linie zu erwarten
In der Volksvertretung freilich wie im deutſchen Volke dürfte es niemanden
geben der nicht wüßte daß Graf Bülow ſich noch immer vergeblich bemüht

hat und bemühen wird einen gewiſſen Teil der engliſchen Preſſe von der
Unhaltbarkeit der Darſtellung zu überzeugen Deutſchland habe feindſelige
Abſichten gegen England Wer ſich nicht überzeugen laſſen will der iſt
nicht zu überzeugen Es iſt anzunehmen daß im Reichstag namentlich
der den Rekord der Vösartigkeit erreichende Hetzartikel zur Sprache ge
bracht wird den die den engliſchen Mitlitärkreiſen naheſtehende Army
and Nawy Gazette ſich unlängſt gegen Deutſchland leiſtete Der Artikel
bietet das Stärkſte an Anmaßung und herausfordernder Nichtachtung Es
wird darin die Kriegsflotte Deutſchlands das ſpezielle Rüſtzeug
ſeiner auswärtigen Politik als das alleinige Element der Bedrohung für
den europäiſchen Frieden bezeichnet und die Forderung erhoben daß
Deutſchland ſeine Marine nicht mehr ſolle vergrößern dürfen Graf Bülow
überging dieſe fanatiſche Verhetzung in ſeinen Erklärungen gegenüber Herrn
Baſhford Vielleicht behält er ſich für die Etatsdebatte die gebührende
Antwort vor

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlinu 30 November Hofnachrichten Der Kaiſer der0

2 Je hell i S u nei r 1 178als Jagdga l bei dem zFUurſten Hohe rohe in Slawentzig weilt fuhr 9 4 Uhr

zur Faſanenjagd Außer dem Kaiſer beteiligten ſich ſiebzehn Schützen an
der Jagd Nach Beſichtigung der Strecke fand ein Diner ſtatt Nach
den bisherigen Dispoſitionen wird der Kaiſer morgen Mittag von Slawentzig
kommend in Breslau eintreffen

Auf das Huldigungstelegramm welches vom Herren
haus aus Anlaß des Jubiläums an den Kaiſer und König geſandt
worden iſt Mittwoch abend während des Feſtdiners an dem außer zahl
reichen Mitgliedern des Hauſes Mitglieder des Staatsminiſteriums und
Vertreter des Abgeordnetenhauſes teilnahmen folgendes Antworttelegramm
aus Slawentzig an den Präſidenten Fürſten Knyphauſen eingegangen
Mit freudiger Genugtuung habe Jch die Verſicherung treuer Hingebung
des Herrenhauſes entgegengenommen und entbiete Jhnen und den Mit
gliedern Meinen landesväterlichen Dank Möge Gottes Segen auch
fernerhin auf der dem Wohle des teuren Vaterlandes gewidmeten treuen
Arbeit ruhen Wilhelm R

Aus St Louis wird berichtet Auf eine Mitteilung des Aus
ſtellungspräſidenten Francis an den deutſchen Kaiſer daß Präſident
Rooſevelt bei ſeinem Beſuch der Ausſtellung die deutſche Abteilung be
ſichtigt habe hat ihm der Kaiſer geantwortet Jch danke Jhnen ſehr für
Jhr Telegramm und bin ſehr erfreut zu hören daß die deutſche Aus
ſtellung ſo erfolgreich geweſen iſt und die liebenswürdige Anerkennung des
Präſidenten Rooſevelt gefunden hat Jch bin überzeugt daß dies ein
wertvolles Erinnerungszeichen ſein wird für die gute Freundſchaft zwiſchen
dem amerikaniſchen und deutſchen Volke

Der Seniorenkonvent des Reichstages nahm den Vorſchlag
des Grafen Balleſtrem an den Etat den Nachtragsetat ſowie die
Vorlagen betreffend die Friedenspräſenzſtärke und die zweijährige Dienſtzeit
in gemeinſamer Diskuſſion zu beraten Graf Balleſtrem teilte mit der
Reichskanzler habe ihm verſichert vorbehaltlich der Zuſtimmung des
Bundesrats daß die Handelsverträge jedenfalls ſchon in der erſten
Hälfte des Dezember dem Reichstage zugehen würden möge der Vertrag
mit Oeſtreich Ungarn zuſtande kommen oder nicht Graf Balleſtrem ſchlug
vor die Beratung des Etats und der oben erwähnten Entwürfe vom
3 bis 16 Dezember abzuhalten danach würden entweder die Handels
verträge oder die Penſionsnovelle für die Offiziere und das Verſorgungs
geſetz für die Mannſchaften in erſter Reihe beraten werden Wenn irgend
möglich möge die erſte Leſung der neuen Handelsverträge ſchon vor
Weihnachten erledigt werden

Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſe s begann
in ihrer Sitzung am Mittwoch die zweite Leſung der Kanalvorlage mit
dem Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin Bei der Abſtimmung ward die
Regierungsvorlage 43 Millionen für den Großſchtffahrtsweg Berlin Stettin
ſowie die Beſtimmungen über Verteilung der Laſten mit allen gegen eine
Stimme angenommen Sodann wurden die auf Kanaliſierung der Oder
bezüglichen Paragraphen einſtimmig angenommen Dann ward die Re
gierungsvorlage in bezug auf den Oder Weichſel Kanal einſtimmig an

genommen

Eine weitere Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt An Typhus geſtorben iſt der Unteroffizier der Reſerve Eugen
Hönninghaus aus Ehlen am 22 November im Lazarett Okahandja
Unteroffizier Friedrich Ohligſchläger geb am 29 September 1877 zu
Roehe früher Telegraphen Bataillon Nr 3 am 28 November im Lazarett
Otjoſondu Gefreiter Wilhelm Mumm geb am 22 Februar 1883 zu
Pahlkrug früher Feldartillerie Regiment Nr 45 im Lazarett Epukiro
Datum noch nicht bekannt Reiter Arthur Juſtus geb am 11 Sep

tember 1882 zu Ohra früher Pionier Bataillon Nr 17 am 28 November
im Lazarett Okahandja Reiter Ernſt Romonath geb am 9 April 1882
zu Tapiau ſrüher Jnfanterie Regiment Nr 41 am 20 November im
Lazarett Epukiro An der Ruhr iſt geſtorben Gefreiter Friedrich
Kohler geb am 10 März 1881 zu Sugenheim früher Bayeriſches Jn
fanterie Regiment am 28 November in Otjoſaſu

Die Parole teilt mit daß für die in Deutſch Südweſtafrik
kämpfenden Kameraden und Truppen von den im Kyffhäuſerbunde
vereinigten Kriegervereinen bisher 62200 Mk geſammelt worden ein
ſchließlich 1800 Mk Weihnachtsgaben Von dieſer Summe ſind an die
Familien Witwen und Waiſen 20400 Mk an das Obertommando der
Schutztruppen durch Vermittlung des Kronprinzen 10000 Mk desgleichen

m xEin Frühlingstraum
Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne

5 FortſetzungDas Kind Mary iſt mein einziger Troſt in dieſem
elenden Leben wenn ich den Jungen nicht gehabt hätte
wer weiß und dann mein Süßes verzehrte mich die Sehn

Machdruck verboten

ucht nach Dir Wenn Du mir wenigſtens nur einmal noch
ein Lebenszeichen gegeben hätteſt Sag mir wie kommſt
Du eigentlich in dieſes Gewand Wo biſt Du in den Jahren
geweſen

O Wolf das iſt eine traurige Geſchichte erlaß ſie mir
bat ſie
Nein nein erzähle mir ich will teil an Deinem Leid

haben Wer weiß ob das Geſchick uns je eine ſolche Stunde
wieder beſchert

Eng an ihn geſchmiegt erzählte ſie ſtockend oft durch ſeine
Liebkoſungen unterbrochen Nach meiner Abreiſe damals ging
ich zunächſt nach Berlin und nahm in einem feinen Hauſe
eine Stelle als Kinderfräulein an in ein Geſchäft wollte ich
micht wieder wenigſtens vorläufig nicht Aber der Hausherr
war zudringlich geworden er hatte mir die verlockendſten An
erbietungen gemacht ſodaß meines Bleibens in dem Hauſe
ücht mehr ſein konnte So ging ich denn als Geſellſchafterin
ju einer älteren reichen alleinſtehenden Dame zu einer Frau
Doktor Walter die in einem kleinen Dorfe Thüringens in der
Nähe von Weimar zurückgezogen lebte Wir beide ſchloſſen
an eng aneinander ich wurde von ihr wie eine Tochter ge
halten und geliebt bis bis eines Tages ſie ſtockte

Weiter Mary weiter was war fragte er
O Wolf ſie verbarg das Antlitz an ſeiner Bruſt ich kann

nicht ſagen eine ſchreckliche Ahnung durchzuckte ihn da
hob ihr glühendes Geſicht empor und ſah in die tränen

J uimmernden Augen Mary ſie nickte ja Wolf

ſterben fand aber nicht den Mut Wolf dieſe Tage der
Angſt und Qual werde ich nie vergeſſen Meiner mütter
lichen Freundin war mein gedrücktes Weſen aufgefallen ſie
forſchte nach der Urſache und zu ihren Füßen bekannte ich
alles So gut ſie war hatte ich doch nicht den Glauben daß
ſie mich danach behalten würde und ſah mich ſchon hinaus
geſtoßen in die erbarmungsloſe Welt Da ſtatt deſſen hob
ſie mich liebevoll empor armes armes Kind ſagte ſie
nur Wolf ich durfte bei ihr bleiben ſie ſtand mir
wie eine Mutter zur Seite ſonſt wäre ich in Elend und
Schmerzen geſtorben

Wolf war aufgeſprungen und ging haſtig ans Fenſter
Das Geſicht an die Scheiben gelehnt ſtand er da von dem
Gehörten tief erſchüttert Aſchfahl wandte er ſich endlich um

und das Kind Mary ſtieß er hervor
war eine Knabe und trug Deine Züge Deinen Namen

Wolf ſagte ſie leiſe Er umſpannte ihren Arm ſo feſt daß
es ſie ſchmezte

Mary Liebſte und wo iſt er Warum haſt Du mir
nie davon geſchrieben Traurig ſchüttelte ſie den Kopf

Dir das Herz ſchwer machen Nein Vor anderthalb Jahren
habe ich ihn begraben Hier iſt ſein Bild l Sie öffnete an
der Taille ein paar Knöpfe und zog ein Bild hervor das ein
bildſchönes Kind von zwei bis drei Jahren darſtellte Haſtig griff
er danach und blieb lange im Anſchauen verſunken während
es gar wunderlich in ſeinem Geſichte zuckte Dann verglich er
es mit dem ſchlafenden Kinde ja ſie waren einander
ähnlich wie nur Brüder ſich gleichen können Tief erſchüttert
barg er ſein Haupt in Macys Schoß und weinte heiße Tränen
ſein Körper bebte von der inneren Aufregung Beruhigend
ſtrich ſie mit der Hand durch ſein lockiges Haar

Mary warum haſt Du geſchwiegen ſtöhnte er Du
v

haſt unrecht getan mir das Kind vorzuenthalten ich hatte
bis ich Wolfj ich war der Verzweiflung nahe ich wollte ein Recht darauf O wie hätte ich es lieb gehabt Und

m

nun iſt es tot ohne daß ich es gekannt habe
wenigſtens das Bild ja

Behalte es Wolf ich habe noch einige Warum ich
Dir nie davon geſchrieben Erſtens wollte es Frau Doktor
Walter der ich mich bedingungslos unterwarf nicht und dann
wähnte ich Dich glücklich zufrieden Warum da den Frieden
Deiner Ehe ſtören Jch wollte tot ſein für Dich Und nun
iſt es doch anders gekommen Höre weiter Frau Doktor
Walter behielt mein Kind bei ſich und ſchloß es in ihr Herz

Und ich mußte doch arbeiten verdienen und wenn es
nur wenig war aber einen Beruf mußte ich wieder haben
So ging ich fort um die Krankenpflege zu erlernen um
im Dienſte der leidenden Menſchheit das zu ſühnen was ich
aus Liebe zu einem einzelnen gefehlt Dem Schweſternverband
konnte und wollte ich nicht angehören da ich nicht mehr un
beſcholten war aber als Prwatpflegerin für die Armut iſt
man immer willkommen Wolf das Kind war meine ganze
Wonne Jch lebte nur für meinen ſüßen Knaben und die
Zeit die ich mit ihm zuſammen ſein konnte war meine Er
holung Dann Wolf kam eine ſchreckliche Stunde für mich

wohl die ſchwerſte meines Lebens Jch hielt einen Brief
in der Hand mit der Mitteilung daß mein ſüßes Kind einem
Croupanfall erlegen ſei Sie ſchwieg von der Erinnerung
überwältigt Sanft ſtrich er über ihr blondes Haar Arme
Kind und immer allein Mit feuchtem Auge ſah ſie z
ihm empor Ja Wolf allein Erlaß mir die Schilderung

Laſſe mir

14

S u M wirmeines Schmerzes mein Einziges auf der Welt war mir ge
nommen und ich mußte ſtill ſein durfte micht klagen Seit
ich das Kind habe hergeben müſſen Wolf bin ich ſtill und

S 5 t r m nheoe r v 2ergeben geworden jede Sehnſucht nach Hlück habe ich aufge
geben die Stunden wie vordem in denen ich nach Liebe

u 4 t r im rnach Dir mich krank geſehnt die kamen nicht wieder
1 99 ar t denn flain dern JMein Leben war eingeſargt in einem kleinen ſchmalen Kaſten

draußen auf dem Friedhof Sie faltete die ſchmalen Hände
und neigte ergeben den Kopf Jn ihrer Haltung prägte ſich ein



Seite 2 Freitagfür die Weihnachtsbeſcherung 1800 Mk gezahlt worden Ferner ſind dem
Kyffhäuſerbund zur Bildung etnes Unterſtützungsfonds für Witwen und
Waiſen gefallener Kriegervereinsmitglieder in DeutſchSüdweſtafrika 30000
Mk überwieſen worden

Dem Londoner Standard meldet man aus Kapſtadt
unterm 29 d Mts daß Telegramme die von der Grenze der Kapkolonie
eingetroffen ſind die Lage der weißen Anſiedler in Deutſch Süd
weſtafrika als ſehr gefährdet bezeichnen Eine Depeſche aus Upington
beſtätigt daß 50 holländiſche Koloniſten von den Aufſtändiſchen kaltblütig
ermordet worden ſeien Die Frauen und Kinder der europäiſchen An
ſiedler flüchteten nach Gordonia

Jn der zweiten Sitzung der Kolonialgeſellſchaft die
am Dienstag in Hannover tagte ſprach Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg eingehend über die Anſiedler in unſeren Ko
lonien Wenn man der Meinung ſei daß die Millionen für Deutſch
Südweſtafrika weggeworfen ſeien und daß es unnütz ſei für die Kolonie
und ihre Bewohner noch irgend etwas zu tun da das Land ja doch
wertlos ſei ſo ſei dieſen Redensarten das Urteil der Anſiedter entgegen
zuhalten Sie die am ſchwerſten vom Aufſtand Betroffenen laſſen doch
nicht den Mut ſinken ſondern erklären einſtimmig ſie würden bleiben
und hoffnungsvoll weiter arbeiten wenn ihnen nur für das was ſie ver
loren Erſatz geboten würde Sie ſind der feſten Ueberzeugung daß Süd
weſtafrika der Mühen wert ſei und ſie reichlich lohnen werde wenn erſt
wieder Ruhe geſchaffen ſei Die jetzt fortgeworfenen Millionen werden
nach ihrer Meinung reichen Nutzen tragen Wenn dieſe ſchwergeprüften
Leute voller Zuverſicht in die Zukunft blicken ſo haben wir daheim wirk
lich keine Urſache an der Kolonie zu verzweifeln und ſie für wertlos zu
erklären Wir dürfen nicht vergeſſen daß ſolche Kämpfe keinem kolo
niſierenden Volke erſpart geblieben ſind und müſſen uns daran erinnern
wieviel Blut und Gut andere Völker haben aufwenden müſſen ehe ihre
Kolonien zu der jetzigen Blüte gelangten Das Gewitter das über die
Kolonie hereingebrochen iſt wird für ſie ſpäter den Beginn ihres
wirklichen Lebens und ungeahnter Entwicklung bedeuten

Das Herrenhaus feierte wie ſchon erwähnt am Mittwoch
das goldene Jubiläum ſeiner Tätigkeit und wurde bei dieſem Anlaß
vom Miniſter des Jnnern mit einer feierlichen Anſprache beglückwünſcht
die die Bedeutung der erſten Kammer innerhalb des preußiſchen Ver
faſſungsweſens würdigte Zur Verhandlung gelangte das Kirchenſteuer
geſetz für die evangeliſche Landeskirche Sie wurde auf Donnerstag
vertagt nachdem der Kultusminiſter einen zur Vorlage geſtellten Antrag
der bei Uebertritten in andere Religionsgemeinſchaften die Steuerpflicht
erlöſchen laſſen will für unannehmbar ertlärt hatte Aus Anlaß des
50 jährigen Jubiläums des Herrenhauſes ſind zahlreiche Auszeichnungen
verliehen worden

Von den freiſinnigen Parteien des Reichstages iſt nach
folgende Reſolution zur zweiten Beratung des Reichshaushaltsetats für
die Verwaltung des Reichsheeres eingebracht worden Der Reichstag
wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dafür zu ſorgen
l daß zugleich mit der beginnenden Reform des Bürgerlichen Strafgeſetz
buchs eine durchgreifende den modernen Anſchauungen entſprechende all
gemeine Reform des Reichs Militär Strafgeſetzbuches angebahnt
werde 2 daß noch vor dieſer vermutlich geraume Zeit in Anſpruch
nehmenden allgemeinen Reform die größten Härten des beſtehenden Militär
ſtrafgeſetzbuchs durch eine ſpezielle Geſetzgebung beſeitigt werden welche
u a in dem Mißverhältnis der Strafbeſtimmungen über Verfehlungen
Untergebener gegenüber Vorgeſetzten zu denjenigen über Delikte der Vor
geſetzten beſtehen 3 daß dem Reichstage glsbald praktiſche Normen der
Milirärſtrafgerichtsordnung über den Ausſchlitß der Oeffentlichkeit und mit
Angabe des Verhandlungsgegenſtandes der Charge des Angeklagten der
Ausſchlußgriinde uſw vorgelegt werden 4 daß nicht durch Maßregeln
der Militärverwaltung Wahl des Verhandlungsraums uſw die geſetz
lichen Beſtimmungen über die Oeffentlichkeit der Verhandlungen vor dem
Militärgericht illuſoriſch gemacht werden

Gegen den Geſetzentwurf zur Abänderung des Geſetzes be
treffend die Warenhausſteuer vom 18 Juni 1900 haben ſich die
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft in einer Eingabe an das
Haus der Abgeordneten ausgeſprochen Wie die Aelteſten ausführen läßt
ſich im ganzen genommen von der Novelle nur ſagen daß ſie mit ge
ringer Sachkenntnis und ohne geringe Rückſichtnahme auf die tatſäch
lichen Verhältniſſe des wirtſchaftlichen Lebens aufgeſtellt geeignet iſt einen
von den ſchwerſten Konſequenzen begleiteten Konflikt zwiſchen ſtaatlicher
Steuergeſetzgebung und Reichsge werbegeſetzgebung herbeizuführen daß ſie
nicht den geringſten Vorteil irgend einem Betriebe des Mittelſtandes
bringen würde daß ſie vielmehr nur zu einer Ausdehnung der großen
Spezialgeſchäfte und der großen Warenhäuſer führen würde

Oeſtreich Ungarn
Der Abbruch der Handelsvertragsverhandlungen

Wien 30 November Ohne den Erfolg ſeiner angeſtrengten
mehrere Wochen hindurch fortgeſetzten Bemühungen in der Hauptſtadt des
verbündeten Kaiſerreiches einheimſen zu können hat wie ſchon gemeldet
Staatsſekretär Graf Poſadowsky die Rückreiſe nach Berlin antreten
müſſen da von weiteren Verhandlungen mit den öſtreichiſch ungariſchen
Staatsmännern vorerſt keine Verſtändigung zu erhoffen war Die vor
läufige Unterbrechung der Handelsvertragsverhandlungen hat ſich nach Er
lundigungen an unterrichteter Stelle in durchaus freundſchaftlicher
Weiſe vollzogen Dem öſtreichiſchen Miniſterrate war es gewiß ebenſo
unangenehm den Grafen Poſadowsky mit leeren Händen gehen zu laſfen
wie dem Grafen ſelbſt daß er den unterzeichneten Vertrag nicht mit
bringen konnte Die Verhandlungen werden nun auf diplomatiſchem
Wege ihren Fortgang nehmen beide Parteien ſind der Erwariung daß
ſie ſchließlich doch zum Ziel kommen werden wenn auch nicht wie man
gehofft hatte vor Beginn des neuen Jahres Wenn etwa doch noch ein
ſchnellerer Abſchluß des Vertrages erfolgen ſollte ſo könnte dies nur durch
ein Eingehen der öſtreichiſch ungariſchen Regierung auf die deutſchen Feſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſetzungen geſchehen Mit einer Nachgiebigkeit von jener Seite wird aber
wohl früher oder ſpäter gerechnet werden müſſen umſomehr als
Graf Poſadowslky von vornherein beſonders darauf hingewieſen war das
denkbar größte Maß an Entgegenkommen zu üben wie es einem ſo eng
verbündeten Staate gegenüber nur angemeſſen erſcheint Die Feſtigkeit
des Grafen iſt daher darauf zurückzuführen daß ſeinen Konzeſſionen durch
die vitalſten handelspolitiſchen Intereſſen Deutſchlands ein gebieteriſches
Halt geboten wurde Hierin wird ſich alſo auch fernerhin nichts ändern
können Trotzdem es ſei wiederholt iſt ein Abbruch der Verhandlungen
nicht erfolgt vielmehr iſt nach wie vor mit einer Einigung zu rechnen
auch wenn die öſtreichiſche Preſſe im Gegenſatze zur Regierung die
Situation viel zu ſchroff und ſcharf behandelt

Großbritannien
Die Preſſe und Bülows Erklärungen

Die Londoner Blätter beſchäftigen ſich weiter mit den Erklärungen
Bülows Daily Graphic und Daily Cronicle begrüßen die Aeußerungen
des Grafen Bülow mit freudiger Zuſtimmung Daily Chrvonicle jedoch
zurückhaltender als Daily Graphic Letzterer ſagt die Entfremdung
die zwiſchen den beiden Nationen entſtanden ſei könne von allen denkenden
und patriotiſchen Bürgern der beiden Länder nur bedauert werden Die
engliſche Politik gehe dahin mit allen Mächten freundſchaftliche Beziehungen
zu pflegen und mit Deutſchland auf friedlichem Fuße zu leben ſei be
ſonders wünſchenswert Nicht allein die Bande des Blutes der
Religion und der Geſchichte müßten auf Frieden zwiſchen beiden
Ländern hinwirken ſondern auch die Tatſache daß beide Länder eines von
dem andern einen reichen Abſatzmarkt beſäßen Das Blatt iſt erfreut
daß man in Zukunft ſich dw verlaſſen könne daß Graf Bülow alle
Bemühungen darauf richten werde die alte Freundſchaft der beiden Länder
wiederherzuſtellen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Während die Beſatzung von Port Arthur der Ueberzeugung iſt die
Feſtung werde niemals genommen werden bemißt eine japaniſche Meldung
die Friſt bis zum Fall des Platzes nur noch auf 20 Tage Alle bis
herigen Vorausſagen dieſer Art haben ſich als trügeriſch erwieſen Auch
jetzt iſt als ſicher nur feſtzuſtellen daß der letzte große Angriff keineswegs
zum Ziele d h zur Eroberung eines oder mehrerer Hauptforts geführt
hat wenn er auch die Belagerer dieſem Ziel wiederum ein Stück näher
brachte Jhre Verluſte dabei werden als außerordentlich hoch bezeichnet
Nach London ward aus Tſchifu depeſchiert Bei dem letzten Sturm auf
Port Arthur explodierten die japaniſchen Minen beim Erlungſchan Fort
und zerſtörten einen Teil des Glacis Auch eines der KikwanForts wurde
angegriffen die Angreifer verloren angeblich 4000 Tote in einer Stunde
Die Japaner behaupten zwei nordöſtliche Forts und den dritten Teil von
Weſt Kikwan erobert und eine Stellung bei der Taubenbucht genommen
zu haben wodurch der 203 Meter Hügel umgangen iſt Es iſt ein Minen
angriff auf das Fort Liautiſchan im Gange täglich finden erbitterte Kämpfe
ſtatt Die Verluſte ſind übermäßig groß doch werden neue Truppen in
der Taubenbucht gelandet

Die drei ruſſiſchen Armeen in die ſich die geſamte Streitmacht
Kuropatkins künftig gliedern ſoll werden in ziemlich verſchiedener Stärke
zuſammengefetzt ſein Die endgültige Verteilung der ſchon auf dem Kriegs
ſchauplatz befindlichen und noch dorthin zu ſendenden Armeekorps iſt jetzt
feſtgeſetzt Aus Paris meldet man darüber Die Gliederung des ruſſiſchen

Feldheeres wird nach einer Meldung aus Petersburg folgende ſein Die
ſibiriſchen Armeekorps mit den Nummern I II III und IV ſowie das
I europäiſche bilden die erſte Armee unter Lenewitſch Die zweite
unter Gripenberg umfaßt das VIII X und XVII europäiſche Korps
Das IV und XVI europäiſche ſowie das V und VI ferner ein Teil der
eben mobiliſierten Schützenbrigaden ſetzen die dritte Armee unter Kaul
bars zuſammen Die Koſakentruppen werden nach Bedarf den drei
Armeen zugeteilt werden Von dem Gang der Ereigniſſe in der Mand
ſchurei und von etwaigen politiſchen Wendungen wird es abhängen ob
der Plan der Aufſtellung einer vierten und fünften Armee zur Aus
führung gelangt

Londoner Blätter veröffentlichen unterm 30 Nachrichten aus Port
Arthur über Tokio die beſagen daß der Fall der Forts Sungſchan
und Kikwan noch heute am 30 d bevorſtehe Wie ruſſiſche Kriegs
gefangene ausſagen ſoll bereits alles für den ruſſiſchen Rückzug nach
Liaotiſchang und den Forts auf der Tigerhalbinſel bereit ſein Sobald
Sungſchan und Kikwan gefallen ſeien würden ſich die Soldaten auf die
genannten Forts zurückziehen während die übrige Bevölkerung von Port
Arthur auf die Großmut der Japaner vertrauend zurückbleiben würde
Seit den beiden letzten Tagen ſoll Port Arthur einem rieſigen
Hochofen gleichen in dem alles in Flammen eingehüllt iſt

Aus Tokio wird unterm 30 November berichtet Jn der heute ver
leſenen Thron rede heißt es inbezug auf den Krieg Wir geben kund
daß unſere Expeditionstruppen in jeder Schlacht ſiegreich geweſen
ſind und wiederholt neue Beweiſe ihrer Treue und Tapferkeit gegeben
haben ſo daß der Verlauf des Krieges mehr und mehr zu unſerem
Vorteil geweſen iſt und daß wir erwarten durch die loyale Hingebung
unſerer Untertanen unſer ſchließliches Ziel zu erreichen Die Thronrede
fordert zum Schluß die Mitglieder beider Häuſer auf ihre Aufgaben in
einmütigem Zuſammenwirken zu erledigen und dadurch des Kaiſers Wünſche
und Ziele zu fördern

Waſſerſtände Am 30 November Weißenfels Oberpegel 2,39
Unterpegel 0,20 1 Dezember Halle nunterhalb 4 1,77
Trotha 1,65 30 November Bernburg 1,05 Calbe Unter
pegel 0,54 Oberpegel 49 Dresden 1,45 Magde
burg 95

2 Dezember

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe

Halle I Dezember
Auszeichnung Aus Anlaß des 50 jährigen Beſtehens

Herrenhauſes iſt dem Univerſitätsprofeſſor Geh Juſtizrat Dr Loenin
der Königl Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen n

Ernennung Der Büreaudiätar Barth bei der Jntendantu
der 8 Diviſion iſt zum MilitärJntendanturSekretär ernannt e

Votaniſcher Hochſchulkurs Wie vor einem Jahr beabſichtigt
Privatdozent Dr E Küſter auch in dieſem Winter einen botanſtee
Hochſchulkurs abzuhalten Jn acht bis zehn Vorträgen ſoll die Anat
der Pflanzen zur Behandlung kommen Die Vorleſungen ſind in

Nr 283

des

Linie für Lehrer und Lehrerinnen berechnet doch haben Angehörige a
gebildeten Stände Zutritt Der Kurſus iſt auf Sonnabend 0 7 b
feſtgeſetzt findet im Hörſaal des Botaniſchen Jnſtituts ſtatt und begien
am 7 Januar 1905 Die Jnſkriptionsliſte liegt von Freitag 2 Deren
ber ab beim Diener des Botaniſchen Jnſtituts auf Am Kirchtore
Bei der Einſchreibung ſind drei Mark zu entrichten t

Fernſprechverkehr Veckerhagen Kreis Hofgeismar
Heſſiſch Lichtenau ſind unbeſchränkt zum Sprechverkehr mit Halle un
Ammendorf Radewell zugelaſſen Gebühr 1 Mk s

Straßenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahmen bei der
Halleſchen Straßenbahn im vergangenen Monat betrugen 2829114
Mark gegen 26551,58 Mk im November 1903 Jn der Zeit vom
1 Januar bis Ende November 1904 wurden 347 247,85 Mk vereinnahmt
314328,35 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres Jn dieſem Jahr
war mithin bisher eine Mehreinnahme von 32919,50 Mk zu verzeichnen

Bei der Stadtbahn betrugen die Betriebseinnahmen November 1994
41417,52 Mk November 1903 43 643,04 Mk 1 Januar bis 30 Po
vember 1904 556580,37 Mk 1 Januar bis 30 November 1903 52068001
Mark mithin 1904 mehr 35900,36 Mk

Stadttheater Für das morgen Freitag abend ſtattfindende Gaſt
ſpiel der Schweſtern Emilie und Gabriele Chriſtmann gelten die ühblichen
Gaſtſpielpreiſe Am Sonnabend folgt die zweite Aufführung von Göt
von Berlichingen dieſelbe beginnt um 7 Uhr Schülertarten für Parkett
1,10 Mk werden an der Abendkaſſe zur Ausgabe gelangen Die nächſte
Volksvorſtellung findet am Sonntag nachmittags 31 Uhr ſtatt 60 49
und 25 Pf Zur Aufführung gelangt Lortzings Zar und Zimmerma
Am Sonntag abend wird die Operette Die Fledermaus
Strauß wiederholt Jm zweiten Akt wird das gelegentlich der Jubiläums
Vorſtellung des Herrn Stahlberg arrangierte große Ballet getanzt
Nächſte Woche findet die Premiere des Ausſtattungsſtückes Die Ki
des Kapitän Grant ſtatt

Neues Theater Am Freitag wird nochmals Henrik
Drama Die Frau vom Meer wiederholt während am Sonnabend
bereits 20 Aufführung von Arno Holz und Oskar Jerſchke s Tragik

Traumulus ſtattfindet
Apollotheater Heute beginnt ein vollſtändig neuer S

der wiederum intereſſante Nummern enthält Näheres iſt aus de
ſerate zu erſehen

Nene Kammermuſik Die II Kammermuſik der Herren
Roſenmeyer Bruno Henſchel Robert Hopfer und Otto Schwendler un
geſanglicher Mitwirkung von Frau Profeſſor Mathilde Schmidt findet am
Freitag den 9 Dezember im Saale der Loge zu den fünf Türmen ſtat

14

Das Programm enthält zwei Streichquartette HaydnG dur op 17 Nr 5
und Bazzini moll op 75 ſowie eine Reihe Hugo Wolf ſcher Lieder

39 Volks Unterhaltungsabend Am Sonntag den 4 Dezember
abends 8 Uhr veranſtaltet der Volksbildungsverein in den Thalig
fälen ſeinen 39 VolksUnterhaltungsabend an welchem Herr Dr
Plattenſteiner aus Wien nach einem einleitenden Vortrage über Anzen
grubers Werden und Werken Gedichte c Anzengrubers rezitieren wird
Ümrahmt werden die Rezilationen von geſanglichen und inſtrumentalen
Darbietungen

Photographiſche Geſellſchaft Herr Baurat Rehorſt wird
den Mitgliedern am Sonntag den 4 Dezember das neue Mujſeum in der
Moritzburg zeigen Verſammlung vormittags 10 Uhr in der Moritzburg

Diskuſſionsabend Morgen Freitag abends 129 Uhr findet in
der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße freier öffentlicher Disfuſſionsabend ſtatt
Thema Das Verhältnis von Arbeitgeber und Arbeitnehmer vom modern
chriſtlichen Standpunkt Rückhaltloſe ſtreng ſachliche Ausſprache vom
freien ſozialen Standpunkt

Der frühere Handwerkskammerſekretär Dr Mühlpfordt
hatte wie wir ſ Zt mitteilten die Einleitung des Disziplinarverfahrens
gegen ſich beantragt nachdem er infolge geiſtiger Unzurechnungsfähigkeit
wegen Unterſchlagung von 12000 Mk Kammergelder vom Gericht außer
Verfolgung geſetzt worden war Der Herr Regierungspräſident lehnte aber
die Disziplinarunterſuchung mit Rückſicht auf die gerichtsſeitig feſtgeſtellte
Unzurechnungsfähigkeit des Mühlpfordt ab Nun hat Dr M ſeinen Willen
aber doch inſofern erreicht als ein Disziplinarverfahren noch gegen ihn
anhängig gemacht iſt Heute und morgen findet hier Termin zur Beweis
aufnahme ſtatt zu dem zahlreiche Zeugen geladen ſind

Tierſchutzverein Jn der geſtrigen Generalverſammlung wurde
zunächſt der Geſchäftsbericht über das verfloſſene Vereinsjahr erſtattet
Danach hat Fräulein Wahn dem Vereine ein Legat von 2000 Mark ve

ſolcher Schmerz und dabei ſolche rührende Ergebenheit aus daß

es ihn erſchütterte
Mary mein geliebtes Weib jammerte er und ich habe

nichts davon gewußt er faßte ihre beiden Hände und
drückte ſie ſo krampfhaft daß ſie ſie ihm mit einem leiſen Weh
ruf entzog

Der Schluß iſt kurz mein Wolf fuhr ſie fort ich pflegte
Kranke unter dem Namen Konſuelo deren Troſt Du
auch biſt ſchaltete er innig ein bis ich durch Vermittelung
meiner gütigen Freundin Frau Doktor Walter nach hier kam
in die Privatklinik des Doktor Hamann deſſen Frau eine
Jugendfreundin von ihr iſt Doktor Kornelius verkehrt in dem
Hauſe und bat mich in voriger Woche einen ſeiner Patienten
zu pflegen es war Dein Haſſo

Und ſo fanden wir uns wieder ſagte er tief erſchüttert
Vielleicht wäre es beſſer geweſen wir hätten uns nicht

wieder geſehen wozu alte Wunden aufreißen
Nein nicht ſo Mary rede nicht ſo es ſollte ſo

kommen O mein Märchen gehöre mir wieder wie früher
laſſe uns wieder glücklich mit einander ſein Verlaſſe dieſen
Beruf Du biſt zu ſchade dazu drängte er

und Deine Frau Wolf
Sie mag gehen ſagte er hart Jch habe es ihr mehr

als einmal freigeſtellt
Sie wird Dich niemals laſſen dazu liebt ſie Dich zu

ſehr die gibt Dich nicht freil Da beugte er ſich an ihr
Ohr und tauchte ſeine ſchönen dunkeln Augen tief in die ihren

und könnteſt Du Dich ſchließlich nicht darüber hinweg
ſetzen Mary wir haben auch ein Recht auf Glück flüſterte
er leidenſchaftlich indem er ſie heiß umfing

Sie drängte ihn ſanft von ſich Geh Wolf ſagte ſie
traurig und vorwurfsvoll geh Wenn Du keine Achtung
mehr vor mir haſt mir das zu ſagen ſo ehre wenigſtens das
Gewand das ich trage

Märchen bat er verzeihe mir ich bin ganz von Sinnen
ſeit ich Dich wieder habe weiß nicht mehr was recht und

unrecht iſt Fühlſt Du denn nicht mit mir O Du biſt
ſo kalt Mary die Qual meiner Ehe iſt nicht zu be
ſchreiben Und nun Du hier mir nahe und doch ſo
unerreichbar Marhy noch einmal haſt Du den Mut mit
mir zu gehen Jch will alles laſſen um Dich Heimat
Beruf Wie ich Dich liebe Mary ward noch kein Weib
geliebt Du kannſt machen mit mir was Du willſt nur
gehe mit mir werde mein

Er lag zu ihren Füßen und umfaßte den ſchlanken Leib
der Geliebten Seine dunkeln Augen blickten flehten zu ihr
mit beredtem Ausdruck empor Traurig und ernſt ſah ſie ihn
an und traurig und ernſt ſagte ſie

Den Mut dazu Geliebter den hätte ich wohl denn
ich habe nichts mehr zu verlieren Aber Du Du weißt ja
gar nicht was Du ſprichſt bedenke wer Du biſt Was
würdeſt Du alles aufgeben Nein nein unterbrich mich
nicht Du haſt ein Kind dem Du Rückſicht ſchuldig
biſt dann Wolf wenn ich nun nicht mehr bin was
haſt Du dann Sieh mich nicht ſo erſchrocken an
und ganz leiſe fügte ſie hinzu ich weiß es Geliebter ich
fühle es meine Jahre ſind gezählt

Feſt umklammerte er da ihren Leib und ein Schluchzen
erſchütterte ſeinen Körper er vermochte nichts zu ſagen die
Kehle war ihm wie zugeſchnürt Sie ſtrich leiſe durch ſein
dunkles Haar in dem ſchon ſo viele Silberfäden ſchimmerten
Siehſt Du mein Wolf ich muß Dir das ſagen wir müſſen

alles bedenken Jm vorigen Winter bin ich ſehr krank geweſen
hatte mich überanſtrengt der Sommer brachte mir Heilung
aber jetzt fühle ich es wieder ich habe Sehnſucht nach
Ruhe ich bin ſo müde ich möchte ſchlafen
ſchlafen nicht wahr nun gehſt Du auch und läßt mich
ſchlafen es iſt lange Mitternacht vorüber Haſſo ſchlummert
ſo ſüß er braucht mich jetzt nicht Wir haben uns aus
geſprochen das hat mich doch befreit Sei gut ſei ruhig
mein Geliebter es kann doch nun einmal nicht ſein Laß uns
tragen was uns auferlegt iſt redete ſie beruhigend dem

Die Mitgliederzahl hat ſich auf 371 erhöht Auf zwei Petitionen betreffend den
Ertaß von Polizeiverordnungen zum Schutze der Zughunde und des Schlacht
viehs welche an den Landrat bezw an den Regierungspräſidenten gerichtet
ſind iſt ein Beſcheid noch nicht eingegangen Alsdann wurde B et
das Tieraſyl erſtattet worauf Herr Mauermeiſter Friedrich den uß
der Rechnung vortrug Dann wurden 100 Mark zur Beſchaffung von
Tierſchutzkalendern welche in den Schulen verteilt werden e
150 Mark als Prämien für Polizeibeamte bewilligt Für Geſchirrführer

die ſich durch treue Pflege der ihnen anvertrauten Tiere ausgezeichnet habe

Faſſungsloſen zu und jetzt verſprich mir Wolf daß Du
mich nicht ſuchſt meide mich die Aufregungen ſchaden nur
Er erhob ſich nahm ihren Kopf in ſeine beiden Hände und
blickte lange in ihr ſüßes Geſicht Nein ich kann Dich nicht
laſſen flüſterte er ich kann es nicht mehr Du ſollſt mein
Weib werden ich ſetze es durch Dann wirſt Du a e
ſund Dir hat nur der Sonnenſchein gefehlt arme zarte
Blume Nun küſſe mich noch einmal dann will ich gehen
Sie legte die Arme um ſeinen Hals er drückte ſie an ſich
und mit einem langen innigen Kuſſe ſchieden ſie

Wieder waren einige Tage vergangen Haſſo war beſſer
geworden er hatte ſich ſeiner tapferen Pflegerin angefreundet
und ſie war rührend gut zu ihm Sein Auge leuchtete freudig
auf wenn er ſie beim Erwachen an ſeinem Bette ſah und ſie durfte
nicht von ihm Mary verſtand auch auf ſeine kindlichen Ideen
einzugehen und ſich ihnen anzupaſſen ſie ſpielte mit ihm
und erzählte ihm mit ihrer ſüßen beruhigenden Stimme Märchen
denen er mit Andacht lauſchte Wolf ſah das alles mit weh
mütiger Freude er mußte immerfort an ſein anderes Kind
denken das er nie gekannt hatte das tot war und feine
Mary als Mutter desſelben Doktor Kornelius war aber noch
nicht mit Haſſo zufrieden die Schwäche war noch zu groß
Er ſprach ſeine Beſorgnis darüber zu Mary aus die ihn angſt
voll anſah

O lieber Doktor retten Sie das Kind Wir haben es
doch ſchon ſo weit gebracht

Verwundert ſah er ſie an Sie haben viel Teilnahme
Konſuelo und vergeſſen ſich darüber ganz ſagte er langſam
einen prüfenden Blick in ihr Geſicht werfend Am liebſten
möchte ich Sie ins Bett ſtecken und Vertretung für Sie ſenden
ſo elend ſehen Sie aus Jch kann es kaum verantworleß
Unſere liebe Frau Hamann würde es mir nie verzeihen wenn
Sie krank werden

Wer fragt nach mir ich bleibe Doktor entgegrele

ſie hartnäckig Fortſetzung folgt
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Nr 283 FreitagT Tſcher Prämien vorgeſehen die wie im Vorjahre zu Weihnachten zur
ſud kommen ſollen Jn der folgenden Vorſtandswahl wurde Herr

ungegen Prat Benz gewählt Sonſt bleibt der Vorſtand in ſeiner bis
hengen Zuſammenſetzung beſtehen Herr Stabsveterinär a D Fleiſcher hielt
dann noch einen Vortrag über Streifzüge in das Gebiet des Tierſchutzes

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaulaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Photographien neu
S ſtellt Luftſchiffer Knabenſchue bei einem Aufſtieg in St Louis
W tskolonne bei Liaujang General Rennenkampf König Aqua Süd

amta Schneeverwehungen BrennerExpreß im Schnee ſteckend Weg
en der Schneeberge von den Bahngeleſſen
ſha Sinulos betrunken Jn vergangener Nacht wurde ein Student

der Nikolaiſtraße in ſinnlos betrunkenem Zuſtande aufgefunden und
mittels Handkrankenwagens zur Polizei Hauptwache gebracht wo er bis zu

ſeiner Ernüchterun erb z im etDer Halleſche Lohndiener Verein beſchloß in ſeiner letzten
Monatsverſammlung die diesjährige Weihnachtsfeier mit Kinderbeſcheerung
m Mittwoch den 21 Dezember im kleinen Saal der Thaliafeſtſäle

ltenhl eiſteskranuk Geſtern abend gegen 10 Uhr ſtieg ein als vermißt
gemeldeter geiſteskrakker Glaſer in das Grundſtück Trothaerſtraße 484
Waſſerwerk ein Er wurde feſtgehalten und behufs Unterſuchung auf
en Geiſteszuſtand dem Polizeiarzte zugeführt

Jn angetrunkenem Zuſtande ſtürzte geſtern in der Kl Stein
ſunhe der Reiſende F derart auf den Bürgerſteig daß er eine ſchwere
Kopfwunde erlitt und in die chirurgiſche Klinik gefahren werden mußte

Schwere Unfälle Auf dem Juſtizneubau in der Poſtſtraße
geignete ſich geſtern ein ſchwerer Unfall indem ein Fahrſtuhl aus un
velannter Urſache niederfiel Zwei Arbeiter erlitten erhebliche innere und
zuſere Verletzungen ſo daß ſie mittels Krankenwagens in das Diakoniſſen
haus gebracht werden mußten Beim Schließen eines Torflügels fiel
ſern nachmittag in der Reideburgerſtraße eine noch nicht ganz feſt ver
ete Glasſcheibe auf die Straße Der gerade vorübergehende Fleiſcher
Schubert aus Diemitz wurde von dem Giaſe ſo am Halſe getroffen daß
m die Schlagader durchſchnitten wurde und er mittels des Krankenwagens
a die Klinik gebracht werden mußte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 9 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Probe Nummern ſtehen gratis zu
Dienſten

5Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 November Der Fabrikarbeiter Hermann Staatz
und Hedwig Stolle Osmünde und Wetißenburgſtr 8s

Geboren 30 November Dem Schuhwarenhändler Maximilian
Wetterling ein S Hans Geiſtſtr 35 Dem Vizefeldwebel und Diviſions
ſchreiber Bruno Kops ein S Bruno Schillerſtr 88 Dem Schneider
Jaul Putzer ein S Paul Karlſtr 28 Dem Straßenbahnwagenführer
Fodert Haaßengier ein S Georg Seebenerſtr 65 Dem Detkorateur
Heinrich Reum eine T Maria Schillerſtr 57 Dem Gerichtsdiener Wilhelm
Schulze eine T Margarete Schillerſtr 39

Geſtorben 30 November Des invaliden Dachdecker Karl Stolze
Ehefrau Chriſttane geb Wolfram 55 J Etchendorffſtr 5 Emma Gießler
aus Doberſtan 15 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 30 November Der Bäcker Karl Weinhage und Minna

Emmrich Mühlgaſſe 1 und Dorotheenſtr 6 Der Rangierer Paul Bruch
mann und Agnes Deparade Kuhgaſſe 10 und Rathausſtr 15 Der
Tapezierer und Dekorateur Reinhold Storck und Martha Koelling Mittel
ſtraße 9 und Graſeweg 1

Eheſchlteßungen 30 November Der Arbeiter Guſtav Müller und
Emilte Steinfelder Südſtr 22 Der Etſendreher Karl Engelhardt und
Anna Geiling Hirten itr 8

Geboren 30 November Dem Gerichtsaſſeſſor Emil Künſtler ein S
Erich Lindenſtr 8l Dem Eiſenbahnſchaſfner Hermann Götze eine T
Reta Pfännerhöhe 28 Dem Arbeiter Paul Max ein S Paul Kl Klaus
ſtraße 1 Dem Zuckerfabrikarbeiter Max Petzold ein S Paul Hirtenſtr 10

D Dem Schmied Karl Lohrengel eine T Martha Ludwigſtr 45 Dem
dandarbeiter Richard Schmidt eine T Martha Schloſſerſtr Dem Arbeiter
Fr inöchel ein S Franz Klinik Dem Arbeiter Emil Fiſcher eine T
Eliſabeth Klinik Dem Kaufmann Emil Meyer ein S Hellmuth Gr
Steinſtr 32 Dem Zichortenfabrikarbetter Friedrich Walther ein S Paul
Raffinerieſtr 33

Heſtorben 30 November Der Maſchinenwärter Ernſt Schulz 44 J
Vergmannstroſt Witwe Johanne Frey geb Grabi 84 Weingärten 35

Der Rentner Franz Herbſt 64 Auguſtaſtr 11 Des Schneider

Franz

eiſter Franz Bühlig S Kurt 1 Slernſtr 2 Der Bahnwärter
Friedrich Golz 49 Klinik Des Eiſenbahnſchaffner Karl Meyer T
Nartha 2 Freiimfelderſtr 10 Der Schuhmacher Joſeph Matwald

W35 J Dorotheenſtr 4 Der Bergarbeiter Auguſt Griebel 38
mannstroſt

Berg

Answärtige Aufgebote
Der Koch Eduin Mehnert und Melanie Mohr Dresden und Pirna

Zur Anmeldung im Staudesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Café Kronprinz Das hier ſeit kurzem eingeführte Fürſtenberg

bräu welches ſich die Gunſt des Publikums bereits durch ſeine vorzüglichen
Eigenſchaften erworben hat gelangt von heute ab in dem gern aufge
uchten Café Kronprinz Gr Ulrichſtraße 16 zum Ausſchank worauf
giermit beſonders hingewieſen ſei

kommen bei uns mehrere grosse Posten

elegante meunueste Damen Paletots
welche wir soeben bedeutend unter Preis erworben haben wie folgt zum Verkauf e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 Dezember Meldung des Vorw Die ſoz ial

demokratiſche Reichstagsfraktion beſtimmte als Redner für die
erſte Leſung des Reichshaushaltsetats Bebel und Vollmar für
die Handelsverträge Bernſtein und Singer

Verlin 1 Dezember Meldung des B Die Prämie
der Preußiſchen Klaſſenlotterie im Betrage von 300000 Mk die auf die
Nummer 76108 fiel hat eine bei dem Fernſprechamt in Hamburg
als Beamtin angeſtellte Siameſin gewonnen

Apolda 1 Dezember Wolffs Bur Das Apold Tgbl
meldet Jn der Kraftwagenfabrik von Ruppe und Sohn entſtand heute
vormittag eine Benzin Exploſion bei welcher zwei Arbeiter getötet
mehrere mehr oder weniger ſchwer verletzt wurden

Wien 1 Dezember Meldung des B Auf dem hieſigen
japaniſchen Konſulat ſind in den letzten Tagen mehrere ruſſiſche
Deſerteure erſchienen die notdürftig und ärmlich gekleidet waren
Menſchen welche die Abſicht äußerten in die japaniſche Armee ein
zutreten um den Krieg gegen Rußland in den Reihen der Japaner mit
zumachen Jhr Anſuchen wurde vom Konſulat mit dem Hinweis ab
gelehnt daß in die japaniſche Armee Ausländer nicht aufgenommen werden

Budapeſt 1 Dezember Meldg des B Der offiziöſe
Magyar Nemzet betont bei der Beſprechung der reſultatlos ab

gebrochenen Handelsvertragsverhandlungen mit Deutſchland daß
die öſtreichiſch ungariſche Regierung weitere Konzeſſionen nicht mehr gewähren

konnte Eher ſei ein vertragloſer Zuſtand als ein Vertrag der die anſtro
ungariſchen Exportintereſſen ſchädigt erträglich Das Blatt gibt indes der
Hoffnung Ausdruck daß kein endgültjger Bruch erfolgen und daß zur
Vermeidung unabſehbarer wirtſchaftlicher Konſequenzen der abgeriſſene
Faden wieder aufgenommen werden wird

Brüſſel 1 Dezember Meldung des B Jn diplo
matiſchen Kreiſen zirkuliert hier das Gerücht daß die ruſſiſche Re
gierung über geheime Zuſammenkünfte ruſſiſcher Revolutionäre
in Newyork London Paris und Brüſſel informiert wurde Jn dieſen
Verſammlungen wurden Forderungen konſtitutioneller freiheitlicher Staats
einrichtungen ſchriftlich aufgeſtellt Fürſt Mirski befürchte das drohende
Auftreten der revolutionären Parteien könne die Verwirklichung ſeiner
Reformpläne hintanhalten ſogar vereiteln

Petersburg Dezember Wolff s Bur Die Ruſſ Telegr Ag
meldet aus Mukden vom 30 November Die Japaner gingen ungeachtet
vorzüglich angelegter Schützengräben augenſcheinlich fortdauernd iu ſüd

öſtlicher Richtung zurück
Waſhington 1 Dezember Reut Bur Rußland teilte der

amerikaniſchen Regierung mit es teile von Herzen Rooſevelts Plan einer
zweiten Haager Konferenz es halte aber den augenblicklichen Zeitpunkt
für ungeeignet und warte erſt das Ende des Krieges ab

Tokio 1 Dezember Meldung des B Aus Port
Arthur wird gemeldet daß die Japaner in den letzten Tagen ſich mit
großem Erfolg des mit Telephon verbundenen Feſſelballons bedient
hätten Dieſes Erkundigungsmittel ermöglichte einige Treffer welche in
dem Arſenal großen Schaden anrichteten

Tokio I Dezember Reut Bur Die Japaner haben den
203 Meter Hügel erobert und halten ihn feſt

Hriefkaſten des Genergl Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monaksquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

A V 105 Am beſten iſt es wenn Sie zu einem Notar gehen
und dort einen beſonderen Vertrag ſchließen Angefochten kann derſeibe
trotzdem werden ob aber nicht die Kläger mit ihrer Klage abgewieſen
werden iſt dann eine andere Sache Der Notar wird ſchon den Vertrag
ſo machen können daß die Kläger nicht durchkommen

O Th Der Onkel rät Jhnen ſich an Herrn Profeſſor Dr Hertzberg
Bernburgerſtraße 2 I Sprechſtunden 11 12 Uhr den Geſchichtsſchreiber

der Stadt Halle zu wenden und ihm das Bild zu zeigen vielleicht weiß
dieſer Herr etwas Näheres darüber

D R 10 Ein Loth iſt gleich 162 Gramm ein Quentchen gleich
ein Zehntel Loth gleich 1,667 Gramm

B B 112 Die geſetzliche Kündigungsfriſt beträgt bei ſtädtiſchem
Geſinde ſechs Wochen bei Landgeſinde drei Monate vor Ablauf der
Dienſtzeit

G D Wollen Sie nur in Halle ſpielen ſo gehen Sie nach dem
Gewerbeſteuerbureau Rathaus 2 Treppen Zimmer 21 und melden Sie
dies dort an und erkundigen ſich wegen der polizeilichen Erlaubnis Wollen
Sie außerhalb der Stadt ſpielen ſo erfahren Sie alles nähere im Zimmer 55
der Polizei Verwaltung Rathausſtraßr 19 1 Treppe

W K 180 Wenn Jhr Sohn an egpileptiſchen Anfällen leidet
ſo laſſen Sie ihn vom Kreisarzt Sanitätsrat Dr Riſel Karlſtraße 11
Sprechſtunde bis 9 Uhr vorm unterſuchen Jſt derſelbe für Aufnahme

in eine Anſtalt ſo laſſen Sie ſich ein diesbezügliches Atteſt ausſtellen und
ſtellen Sie bei der Polizeiverwaltung Rathausſtr 19 Zimmer 53 unter
Ueberreichung dieſes Atteſtes einen Antrag auf Aufnahme Jhres Sohnes
in eine Anſtalt

N M 74
mente verlangen
werden aber da Si

Ja das Mädchen kann auch die rückſtändigen Ali
Zum Heiraten können Sie allerdings nicht gezwungen
e Vater ſind müſſen Sie auch zahlen

4 Ausna nan
Freitag Sonnabend Sonntag und Montag

den 2 bis 5 Dezember

2 Dezember Seite 5
O S Wenn Sie Mitglied geworden ſind dann müſſen Sie auch

bezahlen Jſt der Konkurs über das Vermögen des Vereins ausgebrochen
dann warten Sie nur ab bis die Zahlungsaufforderung an Sie ergeht

Ausſtener Der Vater und die Matter können die Ausſteuer ver
weigern wenn ſich die Tochter ohne die erforderliche elterliche Einwilligung
verheiratet Der Anſpruch auf die Ausſteuer iſt nicht übertragbar Er
verjährt in einem Jahre von der Eingehung der Ehe an Da Sie ſelbſt
ſagen daß Sie bereits 15 Jahr verheiratet ſind ſo iſt der Anſpruch auch
verjährt

Abonunent K Kunſtmaler finden Sie auf Seite 715 des Kutſch
bach ſchen Adreßbuches für 1904 Spalte 2 unter Maler a

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kursberioht der Haflesohen Bankfirmen v 1 Dezbr
Mvidende Alus Knrscur Proz termin S Notis

Hallesehes Stadt Anteihe von 1883 an 99,25b26Theater Anleihe von 1889 2 u 990Stadt Anleihe von 1886 u 996Stadt Anleihe von 1893 2 n 996Stadt Anleihe von 1900 S n 4 108 50 G
Akener Stadt Ameibe S u3 Krfurter Stadt Anleihe 1888s a 99StadtAnleihe 1898 a obErfurter Stadt Anleie v 1901 B n 4 1036
3 Malherstadter Stadt Anleihe 1890 vVoersch 98 500

Nenuwhbhnrger sStadt Anlelbe V 1889 S a 95 506landsehaftl Central Pfaadhbrietfe a 3 699 506Sichslnohe andgenaftl Pfandbriofe 2 h u 4 7

v 1 Ue Provinzial Anlelüe S FVoerseh 2879b a
Knappaohafts BRertuageuosnenseli 4 Anl 98 250von 1839 unkadb bis 190 a 4 100s Huntrut Kegul Ohblig Rretl Nebra u 980hernburger Aaschinenfabrik Obüg

rückzahblbar 103 a r iBruckdorf Nietleber Obligationen u 4 1016A Crollw Akt nplerfabrik m 4 10160Eilendg Kattun MAſannt Hyp Anl u 102,06isesnuacher Knumgaruspinnerei Obl

rückzahtbhar 102 c u 1026Timmormaun Co MAlaseh Hyp Anl S u 4 l101,505Grube Glücknut 4 Obligationen a 1100 506Halle Hettatedt 3 ERipedub Obugation S u 956

r v 4 z n u I103,506Hallesche Strassenbahn Obligationen S S a 4 11100,250x Anleihe d Zuckerfabr Körbisdorf u 10068Jüchs Thür Brauunk zchuldv h u 4 99 06Anl rüuckz 102 101BHyp Aul der Waldauerranuk Akt G u 4 10261902 rückz 100 S u 4 100606Wernchoen Welssenf Braunk Schnld v S S n 4 1000
do do do Von 1898 a 4 1006do do do Von 1902 S mill 4 1016Zeitzer Paraffn und Solaröltkabrik

nun ündbar bis 190 n 4 1010Hallesche Bankvereins Aktien 1903 4 1157,500
Spar und Vorschusns Hnauk Aktlen 1903 2 4 50Ammendorfer Vapierfabrik Aktien 1802 o 10 4 216 50 ba6
Cröllwitz2 Aktien apierfabrik Aktien, 1902 o 18 4 2306Cönnern AMAalzfabrik Aktien Iloos o 12 4 l200
Dörstewitz Kattmannsdorfer hrk Ind, A 180v 03 2 4 65B

S Vorz Aktien 1902 08 5 1 4 1060BEilenbaurg Kattun Manufaktur Aktien 1803 04 5 4 1090
Brauerei Aktien Feläschlöss hen l80 04 uGlanzig Zu kerfabrik Aktien I1s08 o4 10 4 SHale Hettstedter Risenbahn Aktien La A
Nr 1 1000 dis 198 gurantiert 8 180304 8 4 33,500Halles he Aktien Bierbrauere Aktien los 04 5 4 10068

ianesehs Aas hinenſabrik Aktien 1803 v 1 2Hallesche Strantenbahn Aktien ß 1803 1 r 4 98 25b2
Hallesche Portlanud Cement Fabrik Act 1903 0 93d2Hitdeurand sehs MAluhlenwerk Actien j1902 os3 10 h 4 160,750
Körbisdort Zuekorfahbrik Actien 1808 o4 4
Kiiniserhutte Akt Maschinenfabrik 1808 60 4 32560
Landsberg Malzfahrik Actien 18083 04 10 i 4 1700Naumuurxer Braunkohlen Action lvos o 10 J 1770Nnmhboerg Mnalzfnbrik Akten 1903 04 8 4 1106
Jienburger Schlossmä zeret Akt Ges 1903 04 4 91 600Riebeck sche Montauwerke Aktien 1903 04 12 i 4 75B
Jöchse Thür Braunk St Acr so 0 4St Pr Act, I Em 1903 0 4v r h II eWaldaner Brannkohlon Stainm Acten 1903 04 13 4 203,250
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1903 04 8 4 346Wersehen Weissenf HErannk Stamm Act 1908 04 14 4 e36Aeitzer Maschinenfabrlk Acten schaede 1902 03 7 z 4
Aeiltzer Varaftlu nud Solarölfabrik Acten los o 4 11590
ackerrafünerie Actlen Halle 1903 04 28 4 179b2Bürnakdort Nietleben Rergban Ver Knxe O Zins o Z
Hallesahs Consol Pfännerschaft Knre o0 Zins o 4000

Die Knrsse der mit ber Paplere veratehen afeh in Mark für ein Stück

Gegen Hau
Freiburg 15 Mai 1902

Hierdurch teile ich Ihnen mit dass ieh über die Seife meine
grösste Zufriedenheit aussprechen muss ich

tausschlagr Obermeyers
Herba Seife

hatte einen leichten
Hautausschlag in 10 Tagen war derselbe von Obermeyers Herba
Seife geheilt Achtungsvoll Angusta BrücknerZ h i a Apoth Drog u Parf p St 50 Pf u 1 Mk Obermsyer Co G m o Hans

Un brat mir Einer einen Stordh
Fay odener meinen KatarrkMan ſoll s nich

Geſtern konnte ich
bellen und heute Bruſt Hals

alles frei der Magen in Ordnung Von jetzt ab kommen mir
J nicht mehr aus der

Fay s echte od Mineral Paſtillen haben
wahrhaftig bis auf die letzte Spur verjagt
denken wie viel die prächtigen Dinger nützen
mit jedem Köter um die Wette

23

an g Sodenerray s Dodener Taſche Per Schachte
zu 85 Pfg überall zu haben Man achte auf den Namen Fay

n en h

Serioe I
Wert bis 15 Mk

M 50 e 50 4 50Serie II Serie III Serie IVWert bis 20 Mk w Wert bis 25 M Wert bis 30 M m 3M M

Eugen Freund C0,
Diese 4 Serien sind rein netto auf alle anderen Artikel bewilligen wir nach wie vor

Bitte die Schanfenster zu beaehten
10 Rabatt

eDamen Konfektions Haus
Halle a Leipzigerstr 5 nahe am Markt S

Souterrain Parterre und I Etage Se S e 4 c e
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regulärer Preis

25 p Meter jetzt

durchweg zum Aussuchen
sonsationeller

Passende

a LeopoldWarenhaus

Auf Extra Tischen im Parterre ausgelegt

S e e e 8

ſischanns g kreitag in 2 Bub un Abhrnongens bis 9 Uhr aber

Fünftausend Meter
reinwollene Kleiderstoffe

bestehend aus i Chewviot Crèpe Panama u Mohair Gewehben

Freitag S für Halle und den Saalkreis 2 Dezember Nr 283

x S e t S
e e

Vorteilhafteste

Einkaufs Gelegenheit für

Weihnachts Geschenke
h

n Riesen ostenDamen Velour Beinkleider
Damen Velour Unterröcke

Ia Qualität m languett Volant
regulärer Wert 25 jetzt

Ia Qualität m languett Volant
regulärer Wert 25 jetzt

Hamburger Engros Lager

ussb aum

Im Interesse unserer werten Kunden bitten wir die
Vormittagstunäden zum Rinkautf zu benutzen

e e

K Mauersberger
Färberei u chemische Reinigungs Anstalt e

für Damen Herren und Kinder Garderobe jeder Art Möbelstoffe
Teppiche Decken Federn Handschuhe e

Spezial Einrichtung für Gardinen Reinigung

G eigene Läcien in Halle
Amnmahz me Stellen vwei z B Gnlander Gr Steinstrasse 44O Schröder Merseburgerstr 62

Abholen und Rückliefern kostenfrei
Bestellungen durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet täglieh verkehrendes Gespann

Fernsprecher 1248 und 1262 e Ammendor Er 20
S e e a e

P orit 21 J ine
s ell ung

Arbeiten unserer Schülerinnen
Sonnabend den 3 Dezember von früh 10 bis abends 6 Uhr

gegen ein Eintrittsgeld von 30 Pfg das zum Besten hiesiger gemeinnütziger Anstalten orhoben wird
Zur Prüfung der Leistungslähigkeit ihrer Schülerinnen werden Gönner und Freunde der Kochschule

herzlichst eingeladen durch die Leiterinnen der Anstalt

u S S
der

E Frost E Goering
Das Ansgestellte ist verkäntlich und kann abends abgeholt werden

Zöpfe KettenPappenperücken vateraen
werden von ausgek Haar billig angefertigt

Oskar Hennieke
Spezial Haargeſchäft nur Geiſtſtr 38Aeptel m m c

Frauenbildungs Werein
An der Universität 6 pt

Auskunft über Frauenberute und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Moning 5 Uhr Donnerstag II I2 Uhr
Arbeitszwit in der NähainbeMoutag Donnerstag Freitag 12 Uhr Kleider u Mäntel werden

genäht Annahme von Näh und Flickarbeiten jed erzeit

M 20 30 billiger

Forteilhatte
Bezugsquelle

u Kakao Schokoladen Kaffee
Tee Ronfekt Monig

echten Nürnberger Lebkuchen

Albert Gentzsch Halle a
Hauptgeſchäft und Verſandabteilung

Albrechtstrasse 46 Eeke Geiststrasse
2 Geſchäft Schmeerſtr 17 18
3 Geſchäft Merſeburgerſtr 161
4 Geſchäft Triftſtr 21

für Weamte Täglich Verſand nach auswärts

h

An

W hetmann etsch
Hallesche Puppenklinik 2

und Puppen Perückenfahrik c
befindet ſich nur

2 Hackebornstr 2
am Hallmarkt in den früheren

Kock ſchuleT u grösste Puppenheit u Pflegeanstalt 35

Jede Duppenkrankheit t
wird gewiſſenhaft und ſorgfältig geßeiltPanmann ſlanmaschinen

Phönix Nähmaschinen
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